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Schutz- und Hygienekonzepts für den C13-C19-Fieldday von 18. bis 20.09.2020 in 
Stillern, Stand 04.09.2020 

gemäß § 5 Abs. 2 Satz 1 der Sechsten Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung (6. BayIfSMV) 
 
Der Fieldday ist eine Veranstaltung, die nicht für ein beliebiges Publikum angeboten oder aufgrund 
ihres persönlichen Zuschnitts nur von einem absehbaren Teilnehmerkreis besucht werden. Auf Grund 
der Erfahrungen der letzten Jahren ist mit 30 bis 40 Teilnehmern zu rechnen. Somit wird die Grenze 
von 100 Teilnehmern eingehalten. 
Der Fieldday findet im Wesentlichen im Freien statt. Es werden zwei Gemeinschaftszelte aufgestellt. 

  

Dieses Dokument beinhaltet das Schutzkonzept. 
 
1. Organisatorisches 

 

 Klärung der Veranstaltereigenschaft: 
 

 Veranstalter ist der Deutsche Amateur Radio Club (DARC), Ortverband C13 und C19. 
Vertreten wird der Veranstalter durch Robert Lachmann, Sven Kaden, Andreas Nützel

 

 Als allgemeiner Grundsatz gilt: Jeder ist angehalten, die physischen Kontakte zu anderen 
Menschen auf ein Minimum zu reduzieren und den Personenkreis möglichst konstant zu halten. 
Wo immer möglich, ist ein Mindestabstand zwischen zwei Personen von 1,5 m einzuhalten. In 
geschlossenen Räumlichkeiten ist stets auf ausreichende Belüftung zu achten (-> Lüftungskonzept) 

 

 Gewährleistung, dass die maximale Teilnehmerzahl zu keinem Zeitpunkt überschritten wird. 
Konkret wird dies durch Führen einer Teilnehmerliste gewährleistet. 

 

 Die Mitteilung an die Teilnehmer, dass und welche Sicherheitsmaßnahmen einzuhalten sind, 
erfolgt per Aushang.Gegenüber Teilnehmern, die die Vorgaben nicht einhalten, wird 
konsequent vom Hausrecht Gebrauch gemacht. 

 

 Für den Fall einer nachträglich identifizierten COVID-19-Erkrankung muss die Identifikation 
aller Teilnehmer und ihre Kontaktmöglichkeit gewährleistet sein. Alle Teilnehmer melden sich 
bei Betreten des Fieldday-Geländes beim Veranstalter, um mit Rufzeichen, Namen und E-Mail 
in eine Kontaktliste eingetragen zu werden. 

 

2. Generelle Sicherheits- und Hygieneregeln 
 

 Von der Teilnahme am Fieldday sind ausgeschlossen: 
 

 Personen mit Kontakt zu COVID-19-Fällen in den letzten 14 Tagen
 

 Personen mit unspezifischen Allgemeinsymptomen und respiratorischen Symptomen jeder 
Schwere



 Personen, die in den letzten 14 Tagen in einem vom RKI ausgewiesenen Risikogebiet waren
 

Die Teilnehmer werden vorher über diese Ausschlusskriterien informiert: zum einen in der 
Einladung, zusätzlich durch einen Aushang vor Ort). Sollten Teilnehmer während der Veran- 
staltung Symptome entwickeln, haben diese umgehend den Veranstaltungsort zu verlassen. 

 

 Die Teilnehmer am Fieldday reinigen sich vor Betreten des Geländes, vor der Benutzung der 
Funkgeräte, und während der Teilnahme am Fieldday, regelmäßig die Hände: 

 

 In den Gemeinschaftszelten wird Händedesinfektionsmittel in Spendern bereitgestellt.
 

 Zum Händewaschen mit Wasser und Seife können die Toiletten des benachbarten Hof-
Biergartens benutzt werden.

 

 Lüftungskonzept: 
 

 Die beiden Gemeinschaftszelte werden nach Möglichkeit nicht geschlossen, ansonsten 
spätestens jede Stunde gründlich gelüftet.

 

 Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung wird den Teilnehmern empfohlen. 
 

 Die Tische in den Gemeinschaftszelten werden nach jeder Benutzung mit Desinfektionsspray 
gereinigt. Die Mikrophone der Funkgeräte werden vom Veranstalter bei Bedarf desinfiziert. 

 


